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Amtliche Bekanntmachungen

Tagesordnung für die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates am 20.10.2026
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet
am Dienstag, 20.10.2026 um 19:30 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Alten Rathauses, Marktplatz 1
statt.
1.	B lutspenderehrung
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	B ekanntgaben
4.	 Polizeiposten Waldenbuch;
	 - aktueller Sachstand
5.	B efreiungsantrag;
	 hier: Errichtung einer Pergola, Hölderlinweg 10, Flst.-Nr. 320/3
6.	 Verkehrsangelegenheiten;
	 - Vorstellung der Ergebnisse der Verkehrsschau 2026
7.	 Lärmaktionsplanung Stufe 4;
	 - Fortschreibung des Lärmaktionsplans
8.	 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN;
	 - �Gestaltung der Ortsmitte / Nutzung des Angebots aktivmo-

bil BW
9.	� 1. Änderung des Flächennutzungsplans 2030 des Gemeinde-

verwaltungsverbands Waldenbuch / Steinenbronn;
	 - �Empfehlungsbeschluss an den Gemeindeverwaltungsver-

band Waldenbuch/Steinenbronn zur Billigung des Ent-
wurfs der 1. Änderung des Flächennutzungsplans 2030 
und zum	Beschluss der Veröffentlichung des Entwurfs im 
Internet gem. § 3 Abs. 2 Bau GB und Beteiligung der Behör-
den und sonstige Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB

10.	Hebesatzsatzung 2027;
	 - Festlegung der Hebesätze für Grundsteuer A und B
	 - Festlegung des Hebesatzes für die Gewerbesteuer
	 - Sachstand zur Grundsteuer C
11.	Annahme von Spenden
12.	Anfragen von Mitgliedern des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird zur Teilnahme freundlichst eingeladen!
Mit freundlichen Grüßen
gez. Chris Nathan
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Waldenbuch

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften  
„Solarpark Reißhalde“

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Waldenbuch hat am 29.09.2026 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans und den 
Entwurf der örtlichen Bauvorschriften „Solarpark Reißhalde“ ge-
billigt und die Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen. Im Zuge der darauffolgenden Bekanntmachung der 
Beteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB vom 02.10.2026 wurde eine 
Unterlage als umweltbezogene Stellungnahme benannt und be-
kannt gemacht, welche eine Anlage enthielt, die aus Betriebsge-
heimnis-/Geheimnisschutzgründen nicht Gegenstand der Veröf-
fentlichung sein sollte. Die vorgenannte Anlage wurde, nachdem 
dies erkannt worden ist, aus den veröffentlichten Unterlagen ent-
fernt.
Hiermit wird die Veröffentlichung des Entwurfs des Bebauungs-
plans und der örtlichen Bauvorschriften „Solarpark Reißhalde“ 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bekannt gemacht.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans und der 
örtlichen Bauvorschriften ist dem nachfolgend abgedruckten 
Kartenausschnitt zu entnehmen. Maßgeblich für den Geltungs-
bereich ist der zeichnerische Teil des Bebauungsplans.

Der Entwurf des Bebauungsplans vom 29.09.2026 sowie der Ent-
wurf der örtlichen Bauvorschriften vom 29.09.2026, mit gemein-
samer Begründung vom 29.09.2026 einschließlich des Umwelt-
berichts vom 24.08.2026 und die Anlagen zum Bebauungsplan 
und den örtlichen Bauvorschriften sowie weitere nach Einschät-
zung der Stadt Waldenbuch wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen werden in der Zeit von

Montag, den 19.10.2026 bis einschließlich  
Freitag, den 20.11.2026

im Internet auf der Homepage der Stadt Waldenbuch unter fol-
gendem Link veröffentlicht:
https://www.waldenbuch.de/start/bauen/solarpark+reisshalde.html
Über das zentrale Internetportal des Landes (https://www.uvp-ver-
bund.de/kartendienste?layer=blp&N=48.63&E=9.15&zoom=14) 
gelangen Sie ebenfalls auf die Homepage der Stadt Waldenbuch.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die oben ge-
nannten Unterlagen im Rathaus der Stadt Waldenbuch, Neues 
Rathaus, Marktplatz 5, Foyer im Erdgeschoss, 71111 Waldenbuch, 
während der üblichen Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen abgegeben werden. Die Übermittlung von Stellungnah-
men soll elektronisch an die E-Mail-Adresse

bauamt@waldenbuch.de
erfolgen. Alternativ können Stellungnahmen schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Stadt Waldenbuch vorgebracht werden. Schriftli-
che Stellungnahmen können an das Rathaus Waldenbuch, Markt-
platz 5, 71111 Waldenbuch, gerichtet werden. In vorgenanntem 
Rathaus können auch während der üblichen Öffnungszeiten Stel-
lungnahmen zur Niederschrift angegeben werden. Vorgebrachte 
Stellungnahmen sollten die volle Anschrift der Beteiligten enthalten.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften unberücksichtigt bleiben.
Folgende nach Einschätzung der Stadt Waldenbuch wesent-
liche, bereits vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen 
und Gutachten werden mit ausgelegt:
•	 Solarpark Reißhalde, Stadt Waldenbuch – Begründung Teil II: 

Umweltbericht –, Projekt-Nr. 2301443(3), HPC AG, Rotten-
burg am Neckar, Stand 24.08.2026

•	 Solarpark Reißhalde, Stadt Waldenbuch – Artenschutzrecht-
liche Untersuchung –, Projekt-Nr. 2301443, HPC AG, Rotten-
burg am Neckar, Stand 08.08.2025

•	 Solarpark Reißhalde, Stadt Waldenbuch – Prüfung des 
Acker-/Bodenstatus –, Projekt-Nr. 2301443(2), HPC AG, Rot-
tenburg am Neckar, Stand 23.09.2025 Fortsetzung Seite 4
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Sa. 17. 10. 26, 18:00 Uhr 
Johanneskirche, Dettenhausen
So. 18. 10. 26, 18:00 Uhr 
St.Veit, Waldenbuch

Konzert mit der 
Schönbuch-Kantorei 

Isabel Weller (Sopran)
Schönbuch-Kantorei
Jan-Benjamin Homolka (Leitung) 

Vorverkauf  Waldenbuch:  Fotostudio Ceska,  Auf  dem Graben 35
                                            Der Waldenbuchladen, Forststr. 20
Vorverkauf  Dettenhausen: evang. Pfarramt

Eintritt:  20,- € Erw. 10,-€ ermäßigt Kind bis 12J. frei  

27. BIS 31 .
OKTOBER

WALDENBUCHER

FÜR KINDER & JUGENDLICHE

VERANSTALTUNGEN

 UND ANMELDUNG:

HTTPS://WALDENBUCH.FERIPRO.DE

PROGRAMM
Herbstferien
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•	 Vorerkundung auf Kampfmittelbelastung, Reißhalde, So-

larpark, Waldenbuch, Projekt-Nr.: BE2025-1465, LBA Luftbild 
Auswertung GmbH, Stuttgart, 29.09.2025

•	 Bebauungsplanverfahren „Solarpark Reißhalde“, Stadt Walden-
buch – Belange der Landwirtschaft: Gutachterliche Untersu-
chung Existenzgefährdung –, Herbert Stelz Dipl. Ing. agr. (FH), 
öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger, HLBS 
- Mitglied im Hauptverband der landwirtschaftlichen Buchstel-
len und Sachverständigen e. V., Trochtelfingen, 13.02.2026

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung eingegangene, um-
weltbezogene Stellungnahmen:
•	 Landratsamt Böblingen, Stellungnahme vom 21.05.2026
•	 Regierungspräsidium Stuttgart, Stabstelle Energiewende, 

Windenergie und Klimaschutz, Stellungnahme sowie Abtei-
lung 2 – Wirtschaft und Infrastruktur und Abteilung 5 – Um-
welt vom 19.05.2026

•	 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau, Stellungnahme vom 11.05.2026

•	 Regierungspräsidium Freiburg, Landesforstverwaltung  
Baden-Württemberg, Stellungnahme vom 30.04.2026

•	 Verband Region Stuttgart, Stellungnahme vom 20.05.2026
•	 Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung, Stellungnah-

me vom 05.05.2026 (aus Betriebsgeheimnis-/Geheimnisschutz-
gründen erfolgt die Veröffentlichung ohne die Anlage zur Stel-
lungnahme, die den Verlauf einer Wasserleitung darstellt)

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind – auch 
über die vorgenannten hinaus –	 verfügbar:
1. Zum Schutzgut Mensch und Gesundheit
•	 Zu Nutzungs- und Erholungsstrukturen und Auswirkungen 

auf die extensive Erholung (Fundort: UB)
•	 Zu Vorbelastungen durch landwirtschaftliche Nutzung und 

die L 1208 und zu Vorbelastung der Luft (Fundort: UB)
•	 Zu bau-, anlagen- und betriebsbedingten Wirkungen (Fundort: UB)
•	 Zu Blendwirkungen (Fundort: SN RPS, UB)
•	 Zu Immissionsschutz (Fundort: SN LRA)

2. Zum Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt
•	 Zu Biotoptypen im Bestand Bewertung nach der Ökokonto-

Verordnung (Fundort: UB)
•	 Zu Habitatpotenzial und Habitatstrukturen im Plangebiets 

(Fundort: UB, saP)
•	 Zu Fledermausarten, Reptilienarten, Schmetterlingen und 

Holzkäfern, Vogelarten, Brutvogelarten mit hervorgehobener 
artenschutzrechtlicher Relevanz und weiteren artenschutz-
rechtlich relevanten Arten jeweils mit artenschutzrechtlicher 
Bewertung (Fundort: saP)

•	 Zu Feldlerchenrevieren und Kulissenwirkung der Modulrei-
hen (Fundort: saP)

•	 Zu bau-, anlage- und betriebsbedingten Wirkungen auf die 
Tierwelt (Fundort: saP)

•	 Zu Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen und deren  
Sicherung (Fundort: UB, saP, SN LRA)

•	 Zu Bestandserhebung und Monitoring der Feldlerchenreviere 
(Fundort: SN LRA, UB, saP)

•	 Zu artenschutzrechtlichen Verbotstatbeständen sowie Zu-
ständigkeit für Ausnahme (§ 45 Abs. 7 BNatSchG) und Befrei-
ung (§ 67 BNatSchG) (Fundort: SN RPS, UB)

•	 Zu Aufwertung der Biotop- und Lebensraumfunktionen durch 
dauerhafte Begrünung unter und zwischen den Modulreihen 
und zu Randeingrünung mit artenreichem Saum (Fundort: UB)

•	 Zu Durchlässigkeit der Einzäunung für Kleinsäuger und Am-
phibien (Fundort: SN RPS, UB)

•	 Zu landesweiter Biotopverbund (Fundort: UB, SN VRS, SN RPS)
•	 Zu Schutzgebieten und geschützten Objekten (Fundort: UB, 

SN RPS)

•	 Zu Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung Schutzgut Arten und 
Lebensräume nach der Ökokonto-Verordnung (Fundort: UB)

•	 Zu Eintragung der bauplanungsrechtlichen Ausgleichsmaß-
nahmen in das Kompensationsverzeichnis (§§ 3, 7 Komp-
VzVO) (Fundort: SN LRA)

•	 Zu Waldflächen und Waldabstand (Fundort: SN LRA)

3. Zum Schutzgut Fläche
•	 Zu Größe und Nutzung des Plangebiets (Fundort: SN LRA,  

SN RPS, UB)
•	 Zu Art und Maß der baulichen Nutzung (Fundort: UB)
•	 Zu Zerschneidungswirkungen (Fundort: UB)
•	 Zu Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen und Be-

troffenheit landwirtschaftlicher Betriebe (Fundort: SN LRA, 
EG, FB Boden)

•	 Zu Einstufung der Fläche in der Digitalen Flurbilanz und in der 
Bodenpotenzialkarte (Fundort: SN LRA, EG, FB Boden)

•	 Zu sparsamem Umgang mit Grund und Boden und Schonung 
landwirtschaftlicher Produktionsflächen (Fundort: SN LRA, 
EG, FB Boden)

•	 Zu Rückbau der Anlage nach Nutzungsaufgabe und Rückführung 
in die landwirtschaftliche Nutzung (Fundort: SN LRA, EG, FB Boden)

•	 Zu Schutzstreifen der Fernwasserleitung (Fundort: SN LRA, 
EG, FB Boden)

4. Zum Schutzgut Boden
•	 Zu Geologie und geogenen Grundgehalten (Fundort: SN 

LGRB, UB, FB Boden)
•	 Zu Bodentypen im Bestand und Bewertung der natürlichen 

Bodenfunktionen (Fundort: SN LRA, SN LGRB, UB, FB Boden)
•	 Zu Funktion der Böden als Archive der Natur- und Kulturge-

schichte (Fundort: FB Boden)
•	 Zu bau- und anlagenbedingten Beeinträchtigungen der Bo-

denstruktur und zum Verlust von Bodenfunktionen durch 
Versiegelung (Fundort: SN LRA, UB)

•	 Zu Bodenschutzkonzept und zu bodenkundlicher Baubeglei-
tung (Fundort: SN LRA, UB)

•	 Zu Umgang mit Boden und Bodenmaterial (Fundort: SN LRA, 
SN LGRB, UB)

•	 Zu wasserdurchlässigen Belägen (Fundort: UB)
•	 Zu reduzierter Niederschlagszufuhr unterhalb der Module 

und zu Bodenerosion durch ablaufendes Niederschlagswas-
ser (Fundort: UB)

•	 Zu Zinkeinträgen im Abtropfbereich verzinkter Gestänge und zur 
Beseitigung von Bodenfremdstoffen beim Rückbau (Fundort: UB)

•	 Zu Altlasten und Bodenschutz- und Altlastenkataster (Fundort: UB)
•	 Zu Vorerkundung auf Kampfmittelbelastung (Fundort: UB)
•	 Zu Baugrund und Ingenieurgeologie (Fundort: SN LGRB)
•	 Zu Bergbau und Altbergbau sowie zu oberflächennaher Geo-

thermie (Fundort: SN LGRB)
•	 Zu Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung Schutzgut Boden (Fund-

ort: SN LGRB)

5. Zum Schutzgut Wasser
•	 Zu hydrogeologischen Verhältnissen im Bestand (Fundort: SN 

LGRB, UB)
•	 Zu Lage außerhalb von Wasserschutzgebieten (Fundort: SN 

LRA, UB)
•	 Zu baubedingtem Risiko von Schadstoffeinträgen durch Bau-

maschinen (Fundort: UB)
•	 Zu veränderter Verteilung des Niederschlagswassers (Fund-

ort: UB)
•	 Zu Materialwahl für Oberflächen baulicher Anlagen und Mo-

dulreinigung ohne Reinigungsmittel (Fundort: UB)
•	 Zu Regenwassermanagement (Fundort: SN LRA, UB)
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•	 Zu Nachweis der Versickerungsfähigkeit (Fundort: SN LRA)
•	 Zu Risiken durch Starkregen (Fundort: SN LRA)
•	 Zu Schutz der Anlagen der Trinkwasserversorgung  

(Fundort: SN LRA)

6. Zum Schutzgut Klima / Luft
•	 Zu lokalklimatischen Verhältnissen im Bestand und zu Klima-

daten (Fundort: UB)
•	 Zu baubedingten Abgasimmissionen durch Baufahrzeuge 

und Baumaschinen (Fundort: UB)
•	 Zu Erhalt der Funktionen für Kaltluftentstehung und Wärme-

ausgleich sowie zur Veränderung des Mikroklimas unterhalb 
der Module (Fundort: UB)

•	 Zu Beitrag zum Klimaschutz durch Nutzung erneuerbarer 
Energien und zur Treibhausgasminderung durch photovoltai-
sche Stromerzeugung (Fundort: SN RPS)

•	 Zu Berücksichtigung von Klimaschutz und Klimaanpassung in 
der Bauleitplanung (Fundort: SN RPS)

•	 Zu Ausbaubedarf und Zielszenario für Photovoltaik in Baden-
Württemberg (Fundort: SN RPS)

7. Zum Schutzgut Landschaftsbild und Erholungswert
•	 Zu Bestand und Bewertung des Landschaftsbilds sowie zur 

Einsehbarkeit des Plangebiets (Fundort: UB)
•	 Zu Vorbelastungen durch Infrastruktureinrichtungen im Um-

feld und zur technischen Überprägung der Fläche einschließ-
lich Trennwirkung der Einfriedung (Fundort: UB)

•	 Zu Sonnenreflexionen (Fundort: UB)
•	 Zu Begrenzung der Sichtbarkeit durch Festsetzungen zur Mo-

dul- und Gebäudehöhe und zu Maßnahmen zur Minderung 
der Wahrnehmbarkeit der Anlage (Fundort: SN RPS, UB)

•	 Zu Aufwertung des Landschaftsbilds durch Randeingrünung 
und dauerhafte Begrünung der Ackerflächen (Fundort: UB)

•	 Zu Lage im Regionalen Grünzug sowie zu Landschaftsbild-
qualität und Exposition des Standorts (Fundort: SN VRS, SN 
RPS, UB, FB Boden)

8. Zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter
•	 Zu Kultur- und Sachgütern im Plangebiet und zum archäo-

logischen Denkmal „Römerzeitliche Siedlung“ nördlich des 
Plangebiets (Fundort: UB)

•	 Zu Anzeigepflicht und Umgang bei archäologischen Funden 
und Befunden (Fundort: UB)

•	 Zu Belangen der Denkmalpflege (Fundort: SN RPS)
•	 Zu Fernwasserleitung als Versorgungsanlage im Geltungsbe-

reich (Fundort: SN VRS, SN BWV)
Abkürzungen: BWV=Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung; 
EG=Gutachterliche Untersuchung zur Existenzgefährdung; FB Bo-
den=Fachbeitrag Prüfung des Acker-/Bodenstatus; Forst=Landes-
forstverwaltung Baden-Württemberg KM=Vorerkundung auf Kampf-
mittelbelastung; LGRB=Landesamt für Geologie, Rohstoffe und 
Bergbau; LRA=Landratsamt Böblingen; LSG=Landschaftsschutzgebiet; 
RegP=Regionalplan für die Region Stuttgart; RPS=Regierungspräsidi-
um Stuttgart; saP= spezielle artenschutzrechtliche Prüfung; SN=Stel-
lungnahme; UB=Umweltbericht; VRS=Verband Region Stuttgart

Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung wird ebenfalls 
unter obigem Link in das Internet eingestellt.

Stadt Waldenbuch, den 16.10.2026

gez.
Chris Nathan
Bürgermeister

Wann? Wer? Was? Wo?

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

Waldenbuch

Sa. 17.10.
10-15 Uhr

Interessenbörse Waldenbuch Repair Café Waldenbuch Sonnenhof

Sa 17.10.
15 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Kirchenführung Stadtkirche St. Veit

So 18.10.
18 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Konzert der Schönbuchkantorei Stadtkirche St. Veit

So. 25.10.
18 Uhr

Stadt Waldenbuch Öffentliche Nachwächterführung
(Anmeldung bis zum 21.10. möglich)

Marktplatz

Fr. 30.10.
19 Uhr

Stadt Waldenbuch Gruselführung „WaldenBUH!“
(Anmeldung bis zum 28.10. möglich)

Schlosshof

Steinenbronn

Mo. 19.10.
14 Uhr

StArk Plauderstüble mit Kurzvortrag 
eines Reiseberichtes

Vereinsheim Circolo, Karlstraße 1

Di. 20.10.,
16:15 Uhr

Bücherei Kamishibai-Geschichten mit 
Vorlesepatin Sybille Schwarz

Bürgersaal im Bürgerhaus

Mi. 21.10.,
14 Uhr

Gemeinde Sprachtreff: Gemeinsam Deutsch lernen Vereinsheim Circolo,
Karlstraße 1

Do. 22.10.,
14.30 - ca. 16: Uhr

Bücherei Steinenbronner Lesetreff Musikvereinsraum im Bürgerhaus

Fr. 23.10,
19 Uhr

Förderverein Flötentöne e.V. Konzert „Histoire du Tango“ mit Jasmin 
Kolberg und Patrick Bopp

Bürgerhaus

Aktuelles 
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Aus- und Fortbildung bei der Feuerwehr
Rund 115.600 Bürgerinnen und Bürger engagieren sich in Ba-
den-Württemberg auf vielfältige Art und Weise in den Einsatzab-
teilungen der Feuerwehren, davon sind circa 5 % hauptamtlich 
tätig. Der Wunsch, anderen zu helfen, die Begeisterung für die 
Technik, die Freude am Gemeinschaftserlebnis oder die persön-
liche Herausforderung im Einsatzgeschehen sind gute Gründe, 
Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann zu werden.

 
� Plakat: Landes-Feuerwehrverband

Die 95 % freiwillige Feuerwehrkräfte bilden sich in aller Regel 
in ihrer Freizeit aus und weiter, um für ihren Einsatzdienst fit zu 
sein und zu bleiben. Ausnahmen hiervon sind unter anderem 
die Sonderausbildungen an der Landesfeuerwehrschule, z. B. für 
Führungslehrgänge, die aufgrund gesetzlicher Regelungen wäh-
rend einer Freistellung von der Beschäftigung absolviert werden. 
Die Übungen, die von den Feuerwehren durchgeführt werden, 
spiegeln das gesamte Einsatzspektrum wider und je realitätsna-
her geübt werden kann, umso größer und nachhaltiger ist der 
Lernerfolg.

•	 Je realer ein Brandeinsatz geschult werden kann, umso ziel-
gerichteter kann die Feuerwehr bei einem Brand in Ihrem Ge-
bäude die Löscharbeiten vornehmen.

•	 Je besser die technische Hilfeleistung bei einem Verkehrsun-
fall trainiert wurde, umso konsequenter funktionieren die Ab-
läufe, wenn die Feuerwehr Sie nach einem Unfall retten muss.

•	 Je professioneller die Schulung der Einsatzfahrer war, umso 
gezielter können die Fahrten zu Ihnen und das Bereitstellen 
und die Inbetriebnahme der Geräte und Aggregate erfolgen.

•	 Je vielfältiger die übrigen technischen Hilfeleistungen aus-
gebildet wurden, umso besser hilft Ihnen die Feuerwehr bei 
einer Hochwasserlage oder nach einem Sturm oder, oder …

In den Stadtnachrichten finden Sie in loser Folge Informationen 
über Sonderausbildungen, die von der Waldenbucher Feuerwehr 
durchgeführt wurden.

Termine Einsatzabteilung

Freitag, 16. Oktober, 19.00 Uhr: Zug 2 / Gruppe 3

Samstag, 17. Oktober, 18.00 Uhr: Abendveranstaltung

Informationen aus dem Rathaus

Neue Mitarbeiterin im Energiemanagement
Im interkommunalen Energie- und Klimaschutzmanagement der 
Kommunen Waldenbuch, Aichtal und Steinenbronn wurde zum 
1. September 2026 eine neu geschaffene Stelle als Energiema-
nagerin mit Kathrin Diez besetzt. Sie ist Dipl.-Ing. Umweltschutz-
technik und war zuvor Energiemanagerin in Leonberg. Die neue 
Stelle verstärkt nun die mit dem Energie- und Klimaschutzmana-
ger Daniel Nieffer begonnene Kooperation der drei Kommunen 
in diesem Bereich personell.

Die Aufgabe ist nun in den drei Kommunen jeweils ein systema-
tisches Energiemanagementsystem aufzubauen, welches kom-
munale Energieverbräuche erfasst und kontinuierlich reduziert. 
Der Aufbau des Energiemanagementsystems wird über ein För-
derprogramm der Nationalen Klimaschutz Initiative (Kommunal-
richtline) drei Jahre lang mit 70 % gefördert.

Frau Diez ist in ihrem Büro im Aichtaler Rathaus unter der Telefon-
nummer 07127 5803-711 oder per E-Mail an kathrin.diez@aichtal.de 
erreichbar.

 
Daniel Nieffer (Klimaschutzmanager) mit seiner neuen Kollegin  
Kathrin Diez.
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833
Freitag, 16.10.2026
Zeppelin-Apotheke Echterdingen
Hauptstr. 87, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel.: 0711 - 79 35 20
Samstag, 17.10.2026
Schönbuch-Apotheke Walddorfhäslach
Hauptstr. 5, 72141 Walddorfhäslach
Tel.: 07127 - 3 25 22
Sonntag, 18.10.2026
Central-Apotheke Schönaich
Wettgasse 45, 71101 Schönaich
Tel.: 07031 - 65 13 88
Montag, 19.10.2026
Filder Apotheke Filderstadt
Bernhäuser Hauptstr. 7, 70794 Filderstadt
Tel.: 0711 - 70 25 07
Dienstag, 20.10.2026
Apotheke Dr. Beranek
Bahnhofstr. 12, 71101 Schönaich
Tel.: 07031 - 65 73 73
Mittwoch, 21.10.2026
Halden-Apotheke Stetten
Weidacher Steige 20, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel.: 0711 - 79 19 79
Donnerstag, 22.10.2026
Neue Apotheke Echterdingen
Hauptstr. 44, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel.: 0711 - 7 94 99 10
Freitag, 23.10.2026
Hubertus-Apotheke Musberg
Filderstr. 55, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel.: 0711 - 41 44 30 64

Ärztlicher Notdienst
NEU ab 01.07.2026
Sa, So und an Feiertagen 10 bis 16 Uhr ist die Notfallpraxis an der Fil-
derklinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung dorthin: 
Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlanden. Sie benötigen für den Not-
dienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Montag bis Freitag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermittlung 
über die Leitstelle unter  116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi- 
nischen Beratung vermittelt werden.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Weihnachtsbaum für den Marktplatz gesucht
Die Stadt Waldenbuch sucht für die diesjährige Weih-
nachtszeit einen geeigneten Weihnachtsbaum, der den 
Marktplatz festlich schmücken soll.
Wer einen schönen, gut gewachsenen Nadelbaum zur Ver-
fügung stellen möchte, kann sich gerne beim Ordnungs-
amt der Stadt Waldenbuch, Frau Vanessa Wanes, unter der 
Telefonnummer 07157 / 1293-20 oder per E-Mail an vanes-
sa.wanes@waldenbuch.de melden.
Über Ihre Unterstützung freuen wir uns und bedanken uns 
bereits im Voraus.

Stadtführungen

HISTORISCHE ALTSTADT
BEI NACHT

DETAILS
Nächste Termine:  29.11; 30.12
Treffpunkt: Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9 € | Kinder bis 12 Jahre
kostenlos

Buchbar unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆ 07157 1293-39

 tourismus@waldenbuch.de 
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Sobald die Dämmerung über die
altehrwürdige Stadt hereinbricht,
nimmt der Nachtwächter seinen
Dienst auf. Mit Horn, Laterne und
Hellebarde zieht er durch die engen
Gassen der historischen Altstadt und
wacht über das nächtliche Treiben.
Dabei berichtet er von längst
vergangenen Tagen. So wird die
Geschichte der Stadt auf
unterhaltsame Weise lebendig.

NaNaN caca hchc thth wtwt äwäw cäcä hchc thth etet rereNachtwächter
F ü h r u n g  d u r c h  W a l d e n b u c h

HISTORISCHE ALTSTADT
BEI NACHT

DETAILS

DIE STADTFÜHRUNG DER
GRUSELIGEN ART

DETAILS

Mord, Totschlag und unheimliche
Geschichten!

Hinter den idyllischen Fassaden
Waldenbuchs verbergen sich düstere
Geschichten: von rätselhaften Ereignissen
bis hin zu wahren Verbrechen.

Begleiten Sie unsere Stadtführerin zu
Tatorten und Schauplätzen vergangener
Zeiten und erfahren Sie Geschichten, die
unter die Haut gehen.

Trauen Sie sich – und entdecken Sie die
dunkle Seite Waldenbuchs!

Termin: 30.10.2026
Beginn: 19:00 Uhr im Schlosshof
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 12€ | Für Kinder nicht geeignet

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆  07157 1293-39

  tourismus@waldenbuch.de 

WaWaW lala dldl eded nene BnBn UBUB HUHU !H!HWaldenBUH!
DIE STADTFÜHRUNG DER

GRUSELIGEN ART

DETAILS

Garten-Hallenbad Waldenbuch

Ein Monat auf der Baustelle…

Geschichten aus dem Baucontainer – Teil 10:

Betonarbeiten, Vorbereitungen und „allgemeines G’schäft“
Die Sommerferien sind vorbei, der „normale“ Alltag hat uns 
alle wieder und auch auf der Baustelle geht es wie gewohnt 
weiter. An allen Ecken wird gewerkelt. Der Großteil der alten 
Heiztechnik wurde ausgebaut, um Platz für die neue Anlage zu 
schaffen, das zukünftige Kinderplanschbecken nimmt immer 
mehr Form an und auch im Schwimmbecken geht es weiter 
vorwärts.
Auch, wenn es von außen gerade nicht unbedingt nach schnel-
lem Fortschritt aussieht, so geht es im Inneren doch mit gro-
ßen Schritten weiter. Wo noch am Richtfest ein großes Loch im 
Boden klaffte, ist mittlerweile der Umriss des neuen Plansch-
beckens erkennbar und auch der Boden wieder vollständig ge-
schlossen.
Auf dem Dach der Umkleiden wurden die alten Lichtkuppeln 
entfernt und die vorhandenen Öffnungen werden nach und 
nach verschlossen. Hier werden später die Lüftungsgeräte mon-
tiert.
Im Inneren des Gebäudes gehen die Arbeiten zur Betonsanie-
rung weiter vorwärts und es werden immer mehr neue Räume 
geschaffen. Das neue Treppenhaus zur Schwimmbadtechnik ist 
gemauert, die Technikräume bekommen ihren Grundriss und es 
werden weiter Vorkehrungen getroffen, dass im November die 
ersten Filter der Schwimmbadtechnik an Ihren Bestimmungsort 
gebracht werden können.
Zwischen all diesen Arbeiten werden weiterhin Besprechungen 
abgehalten, weitere Schritte geplant, Muster für die Innenein-
richtung begutachtet, Entscheidungen getroffen und ganz viel 
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organisiert. Es werden Berichte geschrieben, Pläne studiert, Ideen 
überdacht und auch wieder verworfen und alles dafür getan, dass 
die Baustelle rechtzeitig fertiggestellt werden kann. Ihr seht, auch 
wenn es nach außen manchmal gerade nicht unbedingt danach 
aussieht, hier wird weiterhin mit Hochdruck gearbeitet. Natürlich 
unter unserer fachkundigen Aufsicht ;-)

Auf einen schönen Herbst

Eure drei aus dem Baucontainer

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert

Tag der Offenen Baustelle am Flugfeldklinikum
Samstag, 24. Oktober 2026, 11 bis 16 Uhr
Unter dem Motto „Wissenswertes rund ums Flugfeldklinikum“ 
können Bürgerinnen und Bürger am Tag der offenen Baustelle 
am Samstag, 24. Oktober, von 11 bis 16 Uhr den Neubau Flug-
feldklinikum erleben. Die Teilnahme am Tag der offenen Baustelle 
ist kostenlos. Eine Anmeldung im Vorhinein ist nicht erforderlich.
Ein Highlight sind sicher die fertigen Patientenzimmer im 3. OG. 
Auf einem freien Rundgang haben alle die Möglichkeit, sich die 
Patientenzimmer anzusehen. Das Team der Pflege des Klinikver-
bunds Südwest erläutert, wie man im Flugfeldklinikum künftig 
arbeiten will. Wer sich für Technik interessiert, kann an einer Füh-
rung in die Lüftungszentrale auf dem Dach teilnehmen. Experten 
für Haustechnik erklären, nach welchem System das Flugfeldkli-
nikum be- und entlüftet wird.
„Es freut mich, dass wir auch dieses Jahr wieder einen Einblick 
in diese größte Baustelle des Landkreises Böblingen bieten kön-
nen. Das Interesse am Flugfeldklinikum ist riesig und der Tag der 
offenen Baustelle ist eine tolle Gelegenheit, die Vorfreude auf 
das neue Krankenhaus zu steigern“, sagt Landrat Roland Bern-
hard.
In den Räumen der Zentralen Notaufnahme informiert das Team 
darüber, wann man in die Notaufnahme gehen sollte und was 
sich hinter dem Begriff Triage verbirgt. Ergänzt werden die In-
formationen zum Handeln im Notfall von den Rettungsdiensten. 
Interessierte haben auch die Möglichkeit, einen Rettungswagen 
von innen zu sehen. Darüber hinaus gibt es Angebote für Kinder 
und einen Imbiss und Getränke. Und die Klinikclowns zaubern 
nicht nur den kleinen Besuchern ein Lächeln ins Gesicht.
Wer sich für eine Mitarbeit im Flugfeldklinikum interessiert, kann 
sich vor Ort über die verschiedenen Berufe und Angebote beim 
Klinikverbund Südwest informieren und erfährt mehr über die 
Ausbildungen der Akademie für Gesundheitsberufe.
Da es sich um eine Baustelle handelt, sind nicht alle Bereiche bar-
rierefrei. Festes Schuhwerk wird für empfohlen. Besucher können 
im Parkhaus Ost neben dem Hochpunkt, Calwer Straße 68, kos-
tenlos parken. Die Zufahrt zum Parkhaus ist, trotz der Baustelle 
auf der Calwer Straße, frei.
www.flugfeldklinikum.de
Aus Gründen der Planbarkeit bitten wir darum, sich bei Teilnah-
me am 24. Oktober direkt bei Andrea Wyrwoll, Kommunikations-
managerin Neubau Flugfeldklinikum, anzumelden: 
a.wyrwoll@klinikverbund-suedwest.de

Wenn die Biotonne für das Gartenlaub nicht ausreicht:
Ab sofort stehen auf den Häckselplätzen Laubcontainer bereit
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen (AWB) 
bietet derzeit bis einschließlich 30. November wieder die Abga-
be von Laub aus privaten Haushalten an. Spezielle Laubcontainer 
stehen auf allen 24 Häckselplätzen für die Landkreisbewohner 
bereit. Dies ist ein kostenfreies Zusatzangebot zur Biotonne und 
zu den AWB-Papiersäcken, die man ganzjährig auf den Wertstoff-
höfen kaufen kann.
Lediglich private Haushalte dürfen ihr Gartenlaub anliefern und 
in den Laubcontainern entsorgen. Der AWB weist darauf hin, dass 
andere organische Abfälle wie Gras, Fallobst und Küchenabfälle 
nicht in die Container und auch sonst nicht auf den Häckselplatz 
gehören. Diese organischen Abfälle sind über die Biotonne zu 

Alles auf einen Blick
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entsorgen. Bis Samstag, 31. Oktober bietet die Vergärungsanla-
ge Leonberg im Rahmen einer Herbstaktion privaten Anlieferern 
die Möglichkeit, Fallobst und Grünschnittabfälle kostenlos abzu-
geben.

Gewerbebetriebe und kommunale Einrichtungen dürfen die kos-
tenfreien Laubcontainer nicht nutzen, sondern liefern ganzjährig 
ihr Laub mit Voranmeldung an die Vergärungsanlage Leonberg 
an.

Wichtig ist, dass das Laub ausschließlich im angegebenen Zeit-
raum und in den dafür aufgestellten Containern entsorgt werden 
darf, da die Häckselplätze nur für die Anlieferung von Baum- und 
Heckenschnitt eingerichtet sind. Größere Mengen an Laub – und 
auch Gras – führen zu Schäden an den Häckselmaschinen und 
beeinträchtigen die weitere Verwertung des Materials.

Informationsveranstaltung für Angehörige schwer erkrankter 
Menschen
Das Krisentelefon im Landkreis Böblingen e.V., der Evangelische 
Diakonieverein Sindelfingen e.V., der Krankenpflegeverein Sin-
delfingen e.V. und der Stadtseniorenrat Sindelfingen laden ein 
zu einer gemeinsamen Informationsveranstaltung zum Thema 
„SchattenpatientInnen – wenn Angehörige im Schatten ihrer 
schwer erkrankten Familienmitglieder stehen“. Die Veranstaltung 
findet am Montag, 19. Oktober, von 18 bis 20 Uhr im Altenpflege-
heim Burghalde, Burghaldenstraße 88, 71065 Sindelfingen, statt. 
Der Eintritt ist frei.

Als „SchattenpatientInnen“ werden Angehörige bezeichnet, die 
selbst nicht die eigentlichen Patientinnen oder Patienten sind, 
aber durch die Erkrankung einer nahestehenden Person in viel-
facher Weise betroffen werden. Oft übernehmen sie Pflege- und 
Betreuungsaufgaben, tragen eine hohe emotionale Belastung 
und stellen die eigenen Bedürfnisse zurück. Dies kann zu Stress, 
Erschöpfung und gesundheitlichen Problemen führen. Ziel der 
Veranstaltung ist es, diese wichtige Personengruppe sichtbarer 
zu machen und Wege aufzuzeigen, wie Angehörige entlastet und 
unterstützt werden können.

Als Referentin konnte Dr. Nadine Hofmayer gewonnen werden. 
Sie ist Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie mit den Zu-
satzqualifikationen Palliativmedizin und Suchtmedizin.

Die Veranstalter freuen sich über zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. Angehörige, professionelle Pflegepersonen sowie Inte-
ressierte sind herzlich willkommen. Weiterführende Informatio-
nen erhalten Interessierte beim Krisentelefon im Landkreis Böb-
lingen e.V. und den beteiligten Kooperationspartnern.

Stadtbücherei
Waldenbuch

Bevor ihr durch Waldenbuch auf
Süßigkeitenjagd geht, schaut bei uns

vorbei!
Friedemann Vollmer sorgt mit

Geschichten und Liedern für gute
Laune, Mari Eppler hat tolle

Bastelideen vorbereitet. 
Die ersten Süßigkeiten warten auch

schon auf euch.
Also: Kostüm an und ab in die

Bücherei - wir freuen uns auf einen
schaurig-schönen Nachmittag.

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr| Do+Fr 14-18 Uhr

Wir öffnen 
extra für euch 

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr| Do+Fr 14-18 Uhr

Bevor ihr durch W
Süßigkeitenjagd geht, schaut bei uns

Friedemann V
Geschichten und Liedern für gute

Laune, Mari Eppler hat tolle
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Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

Musikalische Früherziehung

Musikgarten
1. Kursjahr für Kinder ab 15 Monaten
2. Kursjahr für Kinder ab 2,5 Jahren bzw. Fortsetzungskurs
Ziel ist es, spielerisch an Musik heranzuführen und das
Musizieren zu einem festen Bestandteil des 
Familienlebens zu machen.

Rhythmik
2-jähriger Kurs für Kinder ab 3,5 Jahren
Durch das Spielen auf Schlaginstrumenten wird das 
Gefühl für Rhythmus und Töne, durch Klanggeschichten
und Spiele die Kreativität gefördert.

Cajon
2-jähriger Kurs für Kinder ab 4 Jahren
Leichte Rhythmen werden spielerisch über einfache
Symbolik in kurzer Zeit erlernt.

Melodica
1-jähriger Kurs für Kinder ab Vorschulalter 
Kennenlernen der Klaviatur, des Blasinstrumens
und der Notenschrift auf einfachste Weise.

Gruppenunterricht 1x pro Woche/ 45 Minuten
Tarif R
Leitung: Elmar Heimberger

Unterrichtsorte:
Musikschule und verschiedene Kindergärten:
Glashütte, Städtle, Mühlhalde, Eugen-Bolz

 

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

Mittwoch 10:15–11:00 Uhr 
Rhythmik mit Schwerpunkt Cajon
im Kindergarten Glashütte

Mittwoch 11:15–12:00 Uhr 
Rhythmik mit Schwerpunkt Cajon 
im Kindergarten im Städtle

Mittwoch 13:00–13:45 Uhr 
Rhythmik mit Schwerpunkt Cajon 
im Kindergarten Eugen-Bolz-Str.

Mittwoch 13:45–14:30 Uhr 
Rhythmik mit Schwerpunkt Cajon 
im Kindergarten Eugen-Bolz-Str.

Donnerstag 12:30–13:15 Uhr
Rhythmik mit Schwerpunkt Cajon 
im Kindergarten Mühlhalde

Donnerstag 14:30–15:15 Uhr
Musikgarten 
im Kindergarten Eugen-Bolz-Str. 

Donnerstag 15:30–16:15 Uhr
Rhythmik mit Schwerpunkt Melodica 
in der Musikschule

Kursleiter: Elmar Heimberger
Tarif: R
Änderungen vorbehalten

Musikalische Früherziehung
Schuljahr 2026-2027

 
� Plakate: MS

Stadtjugendreferat Waldenbuch
So sind wir erreichbar:
Stadtjugendreferat:
Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0172 2541990
Jugendhaus Phoenix:
Cassandra Fallahi: 
fallahi@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel.: 0176 89931761
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: lang@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 0172 2564475
Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch
Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Frey: frey@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258
Öffnungszeiten im Jugendhaus Phoenix:
Mittwoch, 21. Oktober: Mädelszeit (Mädels ab 9 Jahren) von 16 
bis 18 Uhr, im Anschluss offener Treff für ALLE (bis 20 Uhr).
Freitag, 23. Oktober: Boy’s Club von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss 
offener Treff für ALLE (bis 21 Uhr).
In den Herbstferien bleibt der normale Betrieb des Jugendhau-
ses Phoenix geschlossen.
Es finden in der Ferienwoche mehrere Veranstaltungen unseres 
Waldenbucher Herbstferienprogramms im Jugendhaus statt.
Bitte informiert euch unter https://waldenbuch.feripro.de (An-
meldung erforderlich bis zum 20. Oktober!!)
Für unsere aktuellen Informationen folgt uns auf Instagram und 
Facebook:	Instagram: phoenix_waldenbuch
			   Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch
Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und mitgestalten 
oder wenn du deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbu-
cher Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann mel-
de dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen dir für deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an.

Phoenix - Aktion in den Herbstferien

 
                                                                                                            Plakat: Böll

 
� Logo: Waldhaus
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Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Museum der Alltagskultur

AUSSTELLUNG

Unboxing Wandschmuck. Vom Depot zur Ausstellung

18.6.26 – 28.2.27

 
� Plakat: Landesmuseum 
Württemberg (Gestaltung: Polina 
Maykova)

Ob Reisesouvenir, Musikpos-
ter, Hirschgeweih, Hummer-
teller oder Einkaufsplaner – 
Wandschmuck erzählt 
Geschichten aus dem Alltag 
und spiegelt persönliche Erin-
nerungen, Wohnkultur und 
gesellschaftliche Entwicklun-
gen wider. Kommen Sie und 
entdecken Sie selbst die Ob-
jekte, die Wohnräume prägen 
und Lebensgeschichten sicht-
bar machen. Unter ihnen sind 
religiöse Wandbehänge, prak-
tische Küchenhelfer und Mus-
terwalzen eines Waldenbu-
cher Malerbetriebs aus der 
Mitte des 20. Jahrhunderts.
Während der Laufzeit werden 
regelmäßig Objekte direkt aus 
dem Depot in die Ausstellung 

gebracht und dort von Mitarbeiter*innen begutachtet, fotogra-
fiert und neu verpackt. Sie erhalten so Einblicke in die sogenann-
te Revision – die Grundlage für Forschung und öffentliche Zu-
gänglichkeit von Museumssammlungen.

Weitere Termine:
So., 8.11., 11 – 12 Uhr: Kuratorinnen-Führung
Do., 12.11., 10 – 17 Uhr: Schaurevision
Hinweis: Die Sonderausstellung „Unboxing Wandschmuck. Vom De-
pot in die Ausstellung“ ist im regulären Eintritt inkludiert.

VERANSTALTUNGEN

 
� Plakat: Landesmu-
seum Württemberg (Gestaltung: 
Martyna Wójcik-Śmierska)

Jetzt schon mal vormerken:

So., 22.11.26 | 11– 17 Uhr
Familientag Wintergestöber

Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de

Museum
Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. | 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage | 10 - 18 Uhr

Eintritt
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 12 € | erm. 8 €
Tickets unter www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

Information/Führungen
Tel. 0711 89535111
info@landesmuseum-stuttgart.de

Auf einen Blick
museum-der-alltagskultur.de | Facebook @alltagskultur | 
Instagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur | Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Ausstellungsumbau
Das Museum Ritter ist aktuell wegen Ausstellungsumbaus 
bis einschließlich 24. Oktober geschlossen.
Neue Ausstellung vom 25. Oktober 2026 bis zum 18. April 2027
Zwischen Ordnung und Leben. Konstruktive Kunst heute
Das Museum Ritter präsentiert eine große Ausstellung mit acht 
Positionen zur konstruktiven Kunst der Gegenwart. Neben Ma-
lereien, Zeichnungen und Fotografien sind Plastiken, Assembla-
gen, Keramiken und Objekte sowie Installationen zu sehen.

 
� Plakat: Mona Radziabari, Less is enough, 2025, Copyright: 

Künstlerin, Foto: Mona Radziabari

Ausstellungseröffnung

Samstag, 24. Oktober, 17 Uhr
Marli Hoppe-Ritter, Hilmar Hoppe und das Team des Museums 
Ritter laden Sie zur Eröffnung der neuen Ausstellung sehr herz-
lich ein.
Begrüßung: Marli Hoppe-Ritter
Zur Ausstellung sprechen Dr. Barbara Willert, Museumsleiterin 
und Hsiaosung Kok, Kuratorin.
Musik: Malin Grass, Violine
Die KünstlerInnen sind anwesend.
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Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Verwaltung-Personal und Mitglieder KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe, Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Mozartstr. 8
Tel.: 07157 532791
Handy: 01755285916
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Hildegard Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Montag, den 19.10.26
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb.
Mittwoch, den 21.10.26
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Waldenbuch.
Donnerstag, den 22.10.26
14:30 Uhr Wir feiern unser Herbstfest mit Zwiebel- und Kartoffel-
kuchen, dazu neuen Apfelmost. Kaffee und Kuchen wird auch 
nicht fehlen.
Freitag, den 23.10.26
9:30 Uhr Yoga am Stuhl mit Frau Köhler.
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“
14:00 Uhr Basteln mit Frau Scharley.
Herzlichen Dank an die evangelische Kirche, dass wir das HdB für 
die Veranstaltung „Glück gehabt“ von „Dein Theater“ nutzen durf-
ten. An die Bürgerstiftung Waldenbuch und Kulturwerk Walden-
buch. Es war wieder ein gelungener Nachmittag mit Musik und 
Gedichten. Die Besucher haben eine Stunde „Glück“ bei Kaffee 
und Kuchen genossen. Mein größter Dank geht an alle ehren-
amtlichen Kuchenbäcker/innen und alle fleißigen Hände, ohne 
die diese Veranstaltung in dieser Form nicht stattfinden könnte.
„Ehrenamt ist wie ein Sonnenstrahl und eine Brücke die Men-
schen verbindet.“
H. Lutsch

 
� Foto: H. Lutsch

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich
Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

 IAV Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle
vertraulich – kostenlos – neutral – wohnortnah
Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten: Mo. – Do. 8:30 – 13:00 Uhr, 14:00 – 16:00 Uhr,
Fr. 8:30 – 12:00 Uhr (gerne AB nutzen)
(*unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung)

Schulungsreihe Demenz-Vesper- Zusammen stark!

D E M E N Z - V E S P E R
ZUSAMMEN STARK

S c h u l u n g s r e i h e  f ü r  A n g e h ö r i g e  u n d  I n t e r e s s i e r t e

07031/ 70 20 456

Schönbuchlichtung
Dorothea Bloching
iav   dsst-schoenbuchlichtung.de

Schönbuch
Stephanie Rebmann
Alexandra Niebusch
iav-stelle   dsst-schoenbuch.de
 

07031/68 474 60
Schönbuchlichtung

U m g a n g  u n d  
K o m m u n i k a t i o n

Dienstag, 21. Oktober, 18 - 20 Uhr
Seniorentreff Schönaich, 
Im Hasenbühl 22

Dienstag, 4. November, 18 - 20 Uhr
Seniorentreff Schönaich, 
Im Hasenbühl 22

L e i s t u n g e n  d e r
P f l e g e v e r s i c h e r u n g

Interesse? Unverbindlich anmelden

@
@

 
� Plakat: iav-Stelle mit Unterstützung von Canva
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Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere und junge Familien / Schwanger-

schaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stüt-
zen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst im Landkreis 
Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

Tageskinder e.V. Leonberg

Kontaktdaten
Tageskinder e.V. Leonberg (ehemals Tages- und Pflegeeltern e.V. 
(tupf)), Bergstraße 4/1, 71229 Leonberg.
Telefon 07152 906497-0, info@tageskinder-leonberg.de, 
www.tagesmuetter-leonberg.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch
Wir sind eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen, die alle Walden-
bucherinnen und Waldenbucher einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommu-
nikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich die Einwohner 
und Einwohnerinnen unserer Stadt und aus dem Umland treffen, 
sich kennenlernen und gemeinsam etwas unternehmen können 
– unabhängig von politischen oder religiösen Zugehörigkeiten 
und ohne jede Vereinsbindung.

Unsere Projekte:

 
� Plakat: Walter Krämer

Jetzt schon im 11. Jahr:

REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Nächster Termin: 17. Okt. im SONNENHOF in Waldenbuch, Vorde-
re Seestr. 19.
Ab 10 Uhr können Besucher mit ihren defekten Gegenständen 
zu uns kommen und sich gemeinsam mit ehrenamtlichen Spe-
zialisten an die Reparatur machen. Und das alles umsonst (bis auf 
notwendige Ersatzteile für die Reparatur, die müssen natürlich 
bezahlt werden). Zur Überbrückung von eventuellen Wartezeiten 
kann man im Café-Bereich bei einem Getränk und einem kleinen 
Snack nette Gespräche führen. Besucher sind herzlich willkom-
men. Annahmeschluss für die Reparaturhilfe ist um 14 Uhr, ge-
öffnet ist bis 15 Uhr. Wir freuen uns auf Sie und Ihren defekten 
Gegenstand. Wir arbeiten rein ehrenamtlich und auch ein Besuch 
in unserem Café-Bereich ist kostenlos. Übrigens: Bei uns können 
die Besucher auch selbst „Hand anlegen“, natürlich gibt es dann 
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bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ von uns. Nur Mut, oftmals ist 
es gar nicht so schwer, „die Hilfe zur Selbsthilfe“! Und das Glücks-
gefühl stellt sich dann ganz schnell ein, wenn die „EIGENE“ Repa-
ratur erfolgreich war.

SPIELETREFF
Nächster Termin: 28. Okt. ab 16 Uhr im SONNENHOF, Vordere See-
str. 19. Wir treffen uns immer mittwochs, alle 14 Tage, in den ge-
raden Wochen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt.

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren sind im Metallschrank an der 
Mauer (bitte nach dem Spiel die Figuren wieder in die Säcke le-
gen und im Schrank deponieren). Bitte gehen Sie mit den Fi-
guren und mit den Transportsäcken so um, als wenn diese Ihr 
Eigentum wären und halten Sie bitte Ordnung.

PC-/INTERNET-TREFF
Nächste Termine: heute 15. Oktober und dann wieder am 29. Ok-
tober, von 15 bis 18 Uhr, im JUGENDHAUS PHÖNIX, Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet an.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal spielen und haben 
keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. Die Boulebahn steht übrigens zu 
einem Spiel mit den Kugeln jederzeit (außer Montagnachmittag) 
für alle Waldenbucherinnen und Waldenbucher kostenfrei zur 
Verfügung – planen Sie doch mal mit Freunden eine Spielrunde 
ein oder wie wäre es mit einem Familienturnier?

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das BÜCHERHÄUSLE entsprechend 
dem Motto „Hol' eins – bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte 
bringen Sie keine veralteten Nachschlagewerke oder Ratgeber 
und keine beschädigten Bücher zum Bücherhäusle und beach-
ten Sie, dass das Bücherhäusle ausschließlich für den Tausch von 
Büchern vorgesehen ist und wirklich nicht für andere Medien. 
Helfen auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch das Bücherhäusle 
noch lange mit Freude betreuen können!

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail NEU: interessenboerse-waldenbuch@mein.gmx
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, IBAN: DE42 6035 0130 0000 
0111 30)! Herzlichen Dank!

Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den 
Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten et-
was davon haben? Dann setzten Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

163 Outdoor-Tisch, neuw., braun, 
Kunststoff, rund, Durchm. 
90 cm, Höhe 72 cm, 4 Beine, 
Schirmloch

6 69 09 19

165 Ergometer Dynafit M300 48 56

167 Autokindersitz ab 1 Jahr 42 97

168 Elektromotorsäge, funktions-
fähig, 2.000 Watt

82 86

169 3 ältere Digi-Kameras, Canon 
Ixus 132, Panasonic Lumix 
DMC-TZ10 und Samsung 
WB8500

0 17 33 90 96 18

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.
Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegen-
stände nicht zum Weiterverkauft gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

70 Nähmaschine (funktionsfähig) 01 52 28 15 00 23

71 Nähkästen 01 52 28 15 00 23

72 Briefmarken und Zubehör 01 51 41 29 34 22

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.
Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr
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Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch

VHS-Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo. - Do.: telefonisch erreichbar von 9:30 bis 12:00 Uhr, in 
den Ferien geschlossen
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.
de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem 
im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmeldungen sind 
online jederzeit möglich.

Noch freie Plätze, jetzt anmelden …

Pizza aus Sauerteig – vom eigenen Starter bis zur perfekten 
Pizza
– Handwerk, Genuss und regionale Zutaten
Kursnummer: 386 440 15
Gabriel Gullo Ververs
Donnerstag, 12. Nov., 17:30 - 21:30 Uhr
Ehningen
Friedrich-Kammerer-Schule
EUR 36,- inkl. EUR 7,- für Lebensmittel

Der Zauber des Orients – die Vielfalt der libanesischen vege-
tarischen Küche
Einfach, aromatisch & voller Geschmack
Kursnummer: 386 450 15
Danielle Karam
Dienstag, 17. Nov., 17:00 - 20:00 Uhr
Friedrich-Kammerer-Schule, Ehningen
EUR 36,- inkl. EUR 12,- für Lebensmittel

Nachts im Museum
Taschenlampenführung im Naturkundemuseum Schloss Rosen-
stein
Die Nacht birgt viele Geheimnisse - und wer hatte nicht schon 
einmal den Wunsch, nachts im Museum einigen Geheimnissen 
auf die Spur zu kommen?
Im Schloss Rosenstein gibt es die Möglichkeit, das nächtliche 
Museum zu erkunden. Wir begegnen den Tieren der Nacht im 
Schein der Taschenlampen und lüften ihre Geheimnisse: Wie sich 
Fledermäuse und Eulen in der Dunkelheit orientieren, wissen vie-
le. Aber was treiben Mondspinner, Skorpione oder das Fingertier? 
Eine spannende Entführung in eine geheimnisvolle Welt für Kin-
der und Eltern.
Kursnummer: 136 207 32
Führung für Kinder und Erwachsene
Donnerstag, 29. Okt., 18:00 - 19:00 Uhr
Stuttgart
EUR 17,- /Erw., EUR 9,-/Kind inkl. Führung und Eintritt
Ab 8 Jahren
Anmeldeschluss: 21. Okt.

Darüber hinaus haben wir weiterhin ein großes Angebot an 
Onlinekursen für Sie.
vhs.Webinare – jetzt von zu Hause aus in den Kurs!
Anbei ein kleiner Vorgeschmack an Kursen, welche Sie online 
jederzeit buchen können:
W83013110 Neurodermitis – mehr als nur juckender Aus-
schlag – 21. Okt.

W83035110 Sanftes Yoga am Abend mit Meditation – 29. Okt.
W83054010 Tiefenentspannung & Co. – entspannt in den 
Abend – ab 29. Okt. / 3 Termine
W83058010 Selbstfürsorge als Kraftquelle – mehr Balance 
durch Achtsamkeit – ab 29. Okt. / 3 Termine
W83380210 Gesunde Ernährung to go – fit und leistungsfähig 
im Berufsalltag – ab 19. Okt.
W83383210 Grundlagen der Ernährungslehre – 21. Okt.

Kulturwerk Waldenbuch

Freitag 6. November 2026 | 18 Uhr
Museum der Alltagskultur - Schloss
Waldenbuch, Kirchgasse 3, Waldenbuch
                                          

Kartenverkauf in Waldenbuch
8 € | Freier Eintritt Schüler*innen, Azubis,
Studierende
Schöne Dinge/Der Waldenbuchladen 
Forststr. 20 | 07157/20599

Stadtbücherei im Städtle/EineWelt-Lädle
Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

Karten
online

www.kulturwerk-waldenbuch.de

Tradition und Innovation:
80 Jahre HAKAWERK -
Sauberkeit "made in
Waldenbuch”

Im Gespräch mit 
Daniela Schlotz, die das
Waldenbucher Traditions-
unternehmen in dritter
Generation zusammen mit
Stefanie Schlotz führt. 

Dr. Ulrich Peters berichtete unter-
haltsam und informativ über sein
Intendantenleben. Er vermittelte
dem interessierten Publikum
seine Begeisterung für das Insze-
nieren von Opern. Ein schöner
Einstieg in die Herbstsaison
Kamingespräche Schloss
Waldenbuch. 

Rückblick

Vorschau

Rückblick

Dr. Ulrich Peters berichtete unter-
haltsam und informativ über sein
Intendantenleben. Er vermittelte
dem interessierten Publikum
seine Begeisterung für das Insze-
nieren von Opern. Ein schöner
Einstieg in die Herbstsaison
Kamingespräche Schloss
Waldenbuch.

Tradition und Innovation:
80 Jahre HAKAWAWA ERK -
Sauberkeit "made in
WaWaW ldenbuch”

Im Gespräch mit
Daniela Schlotz, die das
Waldenbucher Traditions-
unternehmen in dritter
Generation zusammen mit
Stefanie Schlotz führt.

VoVoV rschau
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Mehr aus deiner Region 
auf NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/regionale-news
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Johann Theisen, Jakob Nacken, Mirjam Woggon
Forum OSS | Schulstr. 2

Karten bereits im VVK und online

29.11.2026 um 15 Uhr 
Das Familienevent am 
1. Advent mit der großen
Magierin ROXANNE
Mira’s Sternenreise 

Für Kinder ab 5, Großeltern und Eltern und alle die
Spaß an einem zauberhaften Adventsnachmittag
haben. 
Forum OSS | Schulstr. 2
Kooperation mit der Stadtbücherei und mit
freundlicher Unterstützung der Bürgerstiftung
Waldenbuch 

Karten in der Stadtbücherei 
und online 

Kleinkunst und mehr ...
jetzt Karten sichern! 

14.11.2026 um 19 Uhr

Alles ist möglich ... die
Improshow mit

Theatersport Tübingen

www.kulturwerk-waldenbuch.de
 
� Plakate: KW

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

17.10.
Frau Christa Ziehl 				   zum 94. Geburtstag

18.10.
Herr Peter Ruckh 				   zum 84. Geburtstag
Frau Jutta Wolf-Sokerov 		  zum 80. Geburtstag

19.10.
Frau Edeltraud Maurer 		  zum 85. Geburtstag
Herrn Siegfried Kielmayer 	 zum 75. Geburtstag

21.10.
Frau Waltraud Grauer 		  zum 83. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren – auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Standesamt

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle
20.09.2026
Julianne Natly, geb. Bachl, Waldenbuch (93 Jahre)

Fortbildung
Am 20.10.2026 und am 21.10.2026 findet eine Fortbildung statt.
Das Standesamt bleibt an diesen Tagen geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Aktuelles aus den Schulen

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, und Realschule
Waldenbuch
Hausinterne Bildungsmesse
Die hausinterne Messe ist mittlerweile ein fester Bestandteil der 
Berufsorientierung an der Oskar-Schwenk-Schule geworden und 
sie unterscheidet sich von den großen Studien- und Berufsmes-
sen dadurch, dass sie einen direkten Kontakt zwischen den Un-
ternehmen und Schülern bietet. Am 07.10.2026 konnten wir wie-
der fünf unserer Bildungspartner und zwei weitere interessierte 
Unternehmen an der Oskar-Schwenk-Schule begrüßen.
Der Ablauf der Messe wurde im Unterricht mit den Schülern er-
örtert. Sie konnten sich drei Firmen auswählen, die sie besonders 
interessierten.
Am Tag der Messe erhielten die Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, die jeweiligen Ausbildungsbetriebe und -berufe nä-
her kennenzulernen. In klassenübergreifenden Kleingruppen be-
suchten sie die Angebote der verschiedenen Unternehmen.
Auch dieses Jahr haben sich die Firmen wieder sehr viel einfallen 
lassen. Neben interessanten Fachvorträgen über die jeweiligen 
Betriebe und die Ausbildungsberufe, gab es dieses Mal auch wie-
der zahlreiche Mitmachangebote.
Die Resonanz der Schülerinnen und Schüler war nach diesem 
Vormittag sehr positiv und sie haben mit Sicherheit einige An-
regungen für ihre berufliche Zukunft erhalten.
Wir möchten uns recht herzlich bei Herrn Hild vom Gasthof Lö-
wen, dem Team der Firma Telegärtner, Frau Gröpel von NovaVis, 
Frau Jacob vom Rathaus in Waldenbuch, Frau Buhmann und Han-
nes von Buhmann Land- und Baumaschinen, sowie Frau Meier 
und ihrem Team von der Steuerberatungsgesellschaft Cahn &Kol-
legen bedanken.
A. Koch

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, 
www.ikg-le.de

Verantwortungsvoll: IKGewählt – die SMV-Wahlen 2026
Am 07. Oktober 2026 versammelten sich alle Teilnehmenden der 
SMV, um die Schülersprecher:innen und die Mitglieder der Schul-
konferenz für das Schuljahr 2026/2027 zu wählen.
Das bewährte Schülersprecher-Team der SMV darf seine erfolg-
reiche Arbeit fortsetzen: Magdalena Hutzler (K2) wurde erneut 
zur Schülersprecherin und Timo Kett (10c) erneut zu ihrem Ver-
treter gewählt. Wir gratulieren beiden herzlich zur Wiederwahl 
und wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg und Freude bei ihren 
Aufgaben!
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v.l.n.r.: Frau Stumm, Magdalena H., Timo K., Herr Herbst� Foto: Stu

Mitglieder der Schulkonferenz sind neben Magdalena Hutzler 
(K2) auch Alexander Coulin (K2), Katharina Kett (K2) und Simon 
Eckert (K1). Als Vertreter:innen wurden zudem Pascal Walker 
(10a), Charlie Goens (9b) und Yasmine Erajai (9b) gewählt. Auch 
ihnen gratulieren wir herzlich zu ihrer Wahl! Wir freuen uns über 
ihr Engagement und wünschen ihnen viel Erfolg, Freude und 
eine gute Zusammenarbeit bei der Mitgestaltung unseres Schul-
lebens.
Stu, Ht

KANTine LE e.V. der Immanuel-Kant-Schulen

Mensa-Fest: Ein herzliches Dankeschön an unsere Helferin-
nen und Helfer
Beim diesjährigen Mensa-Fest 
standen die vielen engagier-
ten Helferinnen und Helfer 
unseres Mensa-Vereins im 
Mittelpunkt.
Los ging es am Stuttgarter 
Fernsehturm. Von dort star-
teten wir mit dem roten Bus 
zu einer interessanten Stadt-
rundfahrt durch Stuttgart. Für 
einmal waren wir Touristen 
in der eigenen Landeshaupt-
stadt – und dabei gab es auch 
für Ortskundige noch Neues 
zu entdecken.
Zurück am Fernsehturm er-
wartete uns ein liebevoll vor-
bereiteter Sektempfang. Eine 
Schokoladen-Probierstation, 
sensationelles selbstgebacke-
nes Früchtebrot und verschie-
dene alte Apfelsorten zum 
Probieren sorgten für Genuss 
und gute Stimmung.
Anschließend ging es weiter zur Vereinsgaststätte der Stuttgarter 
Kickers. Bei einem reichhaltigen Buffet und netten Gesprächen 
verbrachten wir einen geselligen Abend. Als kleines Dankeschön 
gab es für alle ein originelles Geschenk: Reagenzgläschen mit 
Pfeffer und Salz.
Ein besonderer Dank gilt den drei Lehrerinnen der IKR, die das 
Mensa-Fest mit viel Herzblut, tollen Ideen und Liebe zum Detail 
organisiert haben. Sie haben uns einen wunderschönen Abend 
bereitet, der noch lange in guter Erinnerung bleiben wird.
Vielen Dank für dieses rundum gelungene Mensa-Fest!

 
Das würzige Dankeschön�
� Foto: privat

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 
E-Mail: info@pmhg.de

Lesen. Informieren. Diskutieren – Die neue Zeitungsecke ist 
da!
Am Freitag, den 2.10. wurde am PMHG die neue Zeitungsecke feier-
lich eingeweiht – aus einer Idee ist ein lebendiger Ort für Informa-
tion, Austausch und Diskussion entstanden.
Die Idee für die Zeitungsecke entstand bereits im Januar beim 
Barcamp „PMHG – Was uns bewegt“. Bei dieser Veranstaltung ka-
men Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte miteinander ins 
Gespräch und tauschten sich über Themen aus, die die Schul-
gemeinschaft bewegen. Dabei entstand von Seiten der Schü-
lerschaft der Wunsch nach mehr politischem Diskurs und mehr 
Möglichkeiten für politischen Austausch. Im gemeinsamen Ge-
spräch entwickelte sich schließlich die Idee einer Zeitungsecke – 
als Ort, an dem man unkompliziert Nachrichten lesen, sich über 
aktuelle Themen informieren und miteinander ins Gespräch kom-
men kann.
In den vergangenen Monaten wurde geplant, organisiert und vor 
allem eines getan: gemeinsam angepackt. Eine große Spenden-
aktion brachte die notwendigen finanziellen Mittel zusammen, 
sodass die Zeitungsecke mit verschiedenen Zeitungs- und Zeit-
schriftenabonnements sowie passenden Möbeln ausgestattet 
werden konnte.
Nun lädt ein gemütlicher neuer Treffpunkt dazu ein, in den Hohl-
stunden oder in der Mittagspause einfach einmal eine Zeitung 
aufzuschlagen, sich über das aktuelle Geschehen zu informieren 
oder mit anderen über spannende und vielleicht auch kontro-
verse Themen ins Gespräch zu kommen. Denn Nachrichten sind 
mehr als Schlagzeilen. Sie erzählen davon, was in unserer Gesell-
schaft passiert, stellen Fragen und regen dazu an, sich eine eige-
ne Meinung zu bilden. Genau dafür soll die Zeitungsecke Raum 
geben: zum Lesen, zum Nachdenken, zum Fragen und zum Dis-
kutieren.
Wir freuen uns sehr, unseren Schülerinnen und Schülern diesen 
besonderen Ort anbieten zu können. Ein Ort, der zeigt, dass aus 
einer guten Idee etwas entstehen kann, wenn viele Menschen 
gemeinsam daran glauben und sie unterstützen.
Unser ganz besonderer Dank gilt deshalb allen Spenderinnen 
und Spendern, die mit ihrem Beitrag dazu beigetragen haben, 
diesen Wunsch Wirklichkeit werden zu lassen. Die Zeitungsecke 
ist damit nicht nur ein neuer Ort am PMHG – sie ist auch ein schö-
nes Beispiel dafür, was gemeinsames Engagement bewegen 
kann. (Hg)

 
� Foto: Hm
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Freie Waldorfschule
Gutenhalde
Tel. 0711 77058560
e-mail: info@waldorfschule-aufdenFildern.de, www.gutenhalde.de

Herzliche Einladung zum Theaterstück der 12. Klasse!
Mittwoch, 21.10.26, Freitag, 23.10.26, Samstag, 24.10.26 je-
weils 19:30 Uhr
Eintritt frei – Spenden erbeten | Altersempfehlung: ab 13 Jahren
Kartenreservierung unter https://gutenhalde.de/theaterstueck/
(N. Tatar-Akbiyik)

 
� Plakat: L. Gözde, N. Tatar-Akbiyik

Aktuelles aus den Kindergärten

Draußen zu Hause – Naturtage in unserem Kindergarten
Unser Kindergartenalltag findet größtenteils in unseren Räumen 
statt. Doch Kinder haben zu jeder Jahreszeit ein großes Bedürfnis 
nach Bewegung, frischer Luft und Naturerfahrungen. Deshalb er-
gänzen wir unseren Alltag regelmäßig durch Natur-, Wald- und 
Erlebnistage.
In der Natur können Kinder ihren natürlichen Bewegungsdrang 
frei ausleben. Sie haben viel Platz zum Rennen, Klettern, Balan-
cieren und Entdecken. Dabei erweitern sie spielerisch ihre moto-
rischen Fähigkeiten und stärken ihr Körperbewusstsein in einer 
natürlichen Umgebung. Naturtage laden zum Forschen, Entde-
cken, Beobachten und Staunen ein. Die Kinder lernen ihre Um-
welt kennen und erleben den Rhythmus der Jahreszeiten haut-
nah. Sie spüren Wind und Wetter, beobachten Veränderungen 
in der Natur und entdecken Pflanzen und Tiere in ihrem Lebens-
raum. Besonders wertvoll ist dabei das Lernen mit allen Sinnen. 
Die Kinder sehen nicht nur die Natur, sondern erleben sie ganz-
heitlich: Sie fühlen die raue Rinde eines Baumes oder das weiche 

Moos, riechen den Duft des Waldes, hören Vogelgezwitscher und 
das Rascheln der Blätter. Durch diese unmittelbaren Erfahrungen 
entsteht eine intensive Verbindung zur Natur.
Die Materialien, die die Natur bereithält, regen die Fantasie und 
Kreativität der Kinder an. Baumrinde wird zum Dach eines Zwer-
genhauses, Moos zum Teppich, Bucheckern zu Bechern und Ei-
chelhütchen zu kleinen Tellern. Der kindlichen Fantasie sind hier 
keine Grenzen gesetzt. Aus Ästen und Zweigen entstehen mit 
viel Geduld und Ausdauer Hütten und Bauwerke. Dabei steht im 
Fokus, gemeinsam zu planen, sich gegenseitig zu helfen und im 
Team Lösungen zu finden. Oft erleben wir, dass Konflikte in der 
Natur deutlich seltener auftreten, da ausreichend Platz und viel-
fältige Spielmöglichkeiten vorhanden sind um kritischen Situa-
tionen aus dem Weg zu gehen.
Die Natur bietet Raum für jedes Kind. Aktive Kinder finden Heraus-
forderungen und Bewegungsmöglichkeiten, während ruhigere 
Kinder beobachten, sammeln, entdecken oder sich zurückziehen 
können. Jedes Kind kann seinen eigenen Interessen folgen und 
die Natur in seinem individuellen Tempo erleben.
Durch die regelmäßigen Aufenthalte im Freien wird ein erstes 
Naturbewusstsein geweckt. Die Kinder lernen, die Natur wertzu-
schätzen, ihre Vielfalt zu erkennen und verantwortungsvoll mit 
ihr umzugehen. Wir hoffen, dass diese Erfahrungen dazu beitra-
gen, die Umwelt zu schützen und natürliche Ressourcen achtsam 
zu nutzen.
Natürlich gehören auch bei unseren Natur- und Waldtagen Re-
geln dazu. Die Kinder lernen, respektvoll mit Pflanzen und Tieren 
umzugehen, nichts mutwillig zu zerstören und keinerlei Sachen 
in den Mund zu nehmen. So schaffen wir einen sicheren Rahmen 
für ihre Entdeckungen.
Auch die gemeinsame Wanderung, das Frühstück an der frischen 
Luft und das Miteinander in der Gruppe machen unsere Natur-
tage zu einem besonderen Erlebnis. Die Kinder genießen diese 
Zeit sehr und nehmen die vielfältigen Erfahrungen mit großer 
Begeisterung an.
„Die Natur ist der beste Spielplatz für Kinder – hier können 
sie lernen, entdecken, wachsen und mit allen Sinnen die Welt 
erfahren.“

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Pfarrerin Dr. Inken Rühle
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Achim Gäckle, Tel.: 07157 27629, Mail: achim.gaeckle@elkw.de

Gemeindebüro: Pfarramtssekretärin Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten: Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung, AGL Hildegard Lutsch
Tel.: 07157 7053690, Mail: hildegard.lutsch2@elkw.de

Jugendreferentin: Selina Schneider
Liebenaustr. 31, 71111 Waldenbuch
Tel.: 07157 669150
Mail: jugendarbeit@ev-kirche-waldenbuch.de
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